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BM�für�Gesundheit�

Anfragebeantwortung

�
�
Frau�
Präsidentin�des�Nationalrates�
Mag.a�Barbara�Prammer�
Parlament�
1017�Wien�

Alois�Stöger��
Bundesminister�
�

�
�
�
GZ:�BMG�11001/0195�I/A/15/2011�

Wien,�am�12.�Juli�2011�
�
�
�
Sehr�geehrte�Frau�Präsidentin!�
�
Ich�beantworte�die�an�mich�gerichtete�schriftliche�parlamentarische��
Anfrage�Nr.�8660/J�der�Abgeordneten�Dr.�Strutz�und�weiterer�Abgeordneter�nach�
den�mir�vorliegenden�Informationen�wie�folgt:�
�
Einleitend�ist�festzuhalten,�dass�zur�vorliegenden�parlamentarischen�Anfrage�
Stellungnahmen�des�Hauptverbandes�der�österreichischen�Sozialversicherungsträger�
sowie�der�ELGA�GmbH�eingeholt�wurden,�die�den�nachfolgenden�Ausführungen�
zugrunde�liegen.�
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Fragen�1�bis�9:�
Ich�verweise�zur�Beantwortung�dieser�Fragen�auf�die�eingeholte�Stellungnahme�des�
Hauptverbandes�der�Sozialversicherungsträger,�der�für�die�Projektleitung�des�
Pilotprojektes�e�Medikation�verantwortlich�ist.�
�
Zur�Frage�1�möchte�ich�ergänzen,�dass�dem�Bundesministerium�für�Gesundheit�der�
Bescheid�des�Bundesvergabeamtes�vom�13.�Mai�2011�vom�Hauptverband�der�
Sozialversicherungsträger�am�16.�Mai�2011�zur�Verfügung�gestellt�wurde.��
�
Fragen�10�und�11:�
Zu�den�Ausgaben�im�Rahmen�des�Projektes�„Elektronische�Gesundheitsakte�–�ELGA“�
bis�zur�Gründung�der�ELGA�GmbH�Endes�des�Jahres�2009�verweise�ich�auf�die�
Beantwortung�der�parlamentarischen�Anfrage�Nr.�6216/J.�
�
Bezüglich�Auftragsvergaben�im�Rahmen�von�ELGA�seit�2010�ist�zu�differenzieren�nach:�
a) Vergaben�von�Bund,�Ländern�und�Sozialversicherungen�im�Rahmen�der�von�ihnen�

jeweils�übernommenen�Errichtung�von�ELGA�Architekturkomponenten�und�
b) Vergaben�der�ELGA�GmbH�zur�Umsetzung�von�Komponenten�oder�Anforderungen�

gemäß�der�ELGA�Architektur.�
�
Ad�a)�
Ob,�gegebenenfalls�in�welchem�Umfang,�an�welche�Auftragnehmer�und�mit�welchem�
Entgelt�Auftragsvergaben�seitens�der�Länder�oder�der�Sozialversicherung�zur�
Umsetzung�des�jeweils�übernommenen�Errichtungsprojekts�erfolgt�sind,�ist�nicht�
bekannt.�
�
Seitens�des�Bundes�(BMG)�wurde�die�Bundesrechenzentrum�GmbH�mit�der��

� Konzeption�und�Erstellung�des�Pflichtenhefts�für�den�Gesundheits�
diensteanbieter�Index,�Entgelt�von�€�127.708,99��

� technischen�Umsetzung,�Auftragswert�von�€�192.599,48�sowie�
� Wartung�und�Betrieb,�monatliches�Entgelt�von�€�16.169,25�

beauftragt.��
�
Ad�b)�
In�Summe�wurden�von�der�ELGA�GmbH�bislang�Aufträge�an�externe�Dienstleister�zur�
Umsetzung�von�Komponenten�oder�Anforderungen�gemäß�der�ELGA�Architektur�im�
Gesamtvolumen�von�€�388.180,00�vergeben.�Den�Angaben�der�ELGA�GmbH�zufolge�
lag�bisher�keine�dieser�Vergaben�über�dem�Schwellenwert�für�Direktvergaben�
(Bundesvergabegesetz,�Schwellenwerteverordnung).�
�
Fragen�12�bis�14:�
Die�bisherigen�Vergaben�wurden�entsprechend�den�geltenden�
Vergabebestimmungen�(Bundesvergabegesetz,�Schwellenwerteverordnung)�
durchgeführt.�Ausschreibungen�waren�entweder�aufgrund�des�geschätzten�
Auftragswertes�gemäß�Bundesvergabegesetz�in�Verbindung�mit�der�
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Schwellenwerteverordnung,�durch�den�Abruf�BBG�gelisteter�Leistungen�oder�durch�
die�Inanspruchnahme�eines�Ausnahmetatbestandes�des�Bundesvergabegesetzes�
(Inhouse�Vergabe)�nicht�erforderlich.�
�
Frage�15:�
Für�die�Einhaltung�der�Vergabevorschriften�und�somit�auch�für�die�Durchführung�
allenfalls�erforderlicher�Ausschreibungen�ist�der�Auftraggeber�der�betreffenden�
Leistung�zuständig.�Werden�Leistungen�von�der�ELGA�GmbH�vergeben,�die�nicht�aus�
bestehenden�BBG�Verträgen�abgerufen�werden�können,�werden�diese�Vergaben�
entsprechend�den�Vergabevorschriften�durchgeführt.�
�
Frage�16:�
Für�Leistungen,�die�im�Aufgabenbereich�der�ELGA�GmbH�vergeben�werden,�obliegt�
die�Vergabeentscheidung�der�Gesellschaft.�Vergabeentscheidungen�der�
Gesellschafter�im�Rahmen�der�von�ihnen�durchzuführenden�Errichtungsprojekte�
richten�sich�nach�den�jeweiligen�internen�Befugnissen.�Durch�ein�begleitendes�
Projektcontrolling�der�ELGA�GmbH�und�interinstitutionell�zusammengesetzte�
Projektlenkungsausschüsse�wird�die�notwendige�Transparenz�sichergestellt�bzw.�die�
Einbeziehung�externer�Expertise�ermöglicht.�
�
�
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Beilage�

8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version) 3 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at



8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version)4 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at



8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version) 5 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at



8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version)6 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at



8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version) 7 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at



8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version)8 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at



8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version) 9 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at



8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version)10 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at



8412/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung (elektr.übermittelte Version) 11 von 11

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at




